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Kuscheliges Häkel-Food!

Ganz ohne Kalorien, aber dennoch zuckersüß, kommen diese niedlichen Amigurumi Figuren daher. Egal ob Croissant, Erdbeere oder Spiegelei. Hier ist für jeden Fan des Supcercute Foods etwas dabei! Das samtige Garn bringt einen zusätzlichen Kuschelfaktor, und wird Groß und Klein sicherlich besonders glücklich machen. Auch wer noch nicht so viel Erfahrungen im Häkeln mit Chenille-Garnen hat, wird gut zurechtkommen. Die Anleitungen sind bewusst so konzipiert, dass jede und jeder Spaß haben wird, in die Welt der Supercute Foods einzutauchen.

Ich weiß noch genau, als die Idee im Raum stand und den Weg zu mir gefunden hat.

Eines war sofort klar: Dieses Projekt müssen wir auf jeden Fall umsetzen!

Ich war von der Idee gleich angetan und voller Motivation. Denn mir war von Anfang an klar: Mit diesem Buch wird die Liebe für die kleinen Food Begleiter und Seelentröster schnell entfacht werden! Nachdem die Materialien alle parat waren, ging es ans Werk. Ein Design-Prozess, der wortwörtlich von Genuss geprägt war!

Und nun hoffe ich natürlich, dass auch ihr jede Menge Freude an der Umsetzung der Projekte haben werdet.

An die Nadeln, fertig los!

Linda




Materialien & Infos

Bevor wir beginnen, möchte ich hier noch ein paar Worte zu den Materialien mit euch teilen. Besonders, damit auch für jeden Einzelnen der Start mit den Projekten ein entspannter wird, und ihr den Häkelprozess genießen könnt. Immerhin ist es genau das, was die Handarbeit so besonders macht: Wir genießen den Prozess, erkennen, was wir erreichen können und erfreuen uns zugleich an niedlichen Ergebnissen. Vielleicht beschenken wir auch unsere Lieben und teilen unser Glück mit unseren Mitmenschen. Egal wie: Der Häkelprozess sollte auch im Start zur Entspannung beitragen. Schließlich ist es auch genau das, was wir erreichen möchten. Wir wollen uns fokussieren, uns vom Alltag für ein paar Stunden entfernen – etwas erschaffen. Eine Schaffenskraft, die wir als Menschen ohnehin schon als Grundkern in uns tragen. Nicht umsonst erschienen im Jahre 1820 die ersten gedruckten Häkelanleitungen in Europa. Wir sind also Teil eines Prozesses, der uns trägt, der unsere Gedanken führt und sie in der physischen Welt manifestiert.

Es gibt viele Gründe, warum mir wichtig ist, genau diesen Schaffensprozess von Grund auf für jeden so zu gestalten, dass es angenehm ist. Grundlagen sind wichtig, aber umso mehr, dass wir beginnen.

Darum im Folgenden noch ein paar Erklärungen zu den verwendeten Materialien.


Garne

Alle Supercute Foods sind mit einem Chenille-Garn gehäkelt. Verwendet habe ich »myboshi Samt« und »Woll Butt Candy«. Die Wolle von myboshi kommt mit einer Lauflänge von 100 m auf 100 g und besteht zu 100 % aus Polyester. Das Garn Woll Butt von buttinette hat eine Lauflänge von 100 m auf 120 g und besteht ebenfalls zu 100 % aus Polyester. Das buttinette Chenille-Garn hat eine übliche Lauflänge, wie sie bei vielen Garnen dieser Art zu finden ist. Es ist also wunderbar kompatibel, falls noch weiteres Chenille-Garn im Repertoire vorhanden ist. Das myboshi Garn ist also minimal dicker, wodurch die Figuren damit etwas größer ausfallen werden. Es lassen sich jedoch alle Projekte gut mit beiden Garnen häkeln. Hier kann der Wunsch nach der endgültigen Größe der Figur entscheidend sein, und dement-sprechend die Garnmarke gewählt werden (unabhängig davon, welche in der Anleitung angegeben ist). Der Fantasie und den Vorlieben sind hier keine Grenzen gesetzt.

Beim Arbeiten mit Chenille-Garn ist wichtig zu wissen: Nicht mit jedem Garn lässt sich ein Fadenring häkeln. So wirst du in diesem Buch auch keine Anleitung finden, die mit einem typischen Fadenring beginnt. Hier werden zu Beginn immer 2 Luftmaschen (LM) angeschlagen und die entsprechende Anzahl an Maschen in die 2. LM gehäkelt. Dadurch entsteht die benötigte Form, wie bei einem Fadenring. Gleichzeitig laufen wir aber nicht Gefahr, dass das Garn fusselt oder reißt (was bei Chenille der Fall sein kann, je nach Art). Sollte das Garn doch einmal reißen, gibt es keinen Grund zur Sorge. Wichtig ist, dass wir den Start dann wieder beginnen und uns nicht beirren lassen – Frust bringt uns auch in der Handarbeit nicht weiter. Ich bin sicher, dass der Start der Figur mit zwei Luftmaschen gut zu schaffen ist.

Zum Annähen der Einzelteile ist es bei Chenille-Teilen sinnvoll, einen festen Baumwollfaden zu verwenden. Dieser wird dazu zuerst in der Figur fixiert und anschließend zum Festnähen von Körperteilen oder anderen Einzelteilen verwendet. Sinnvoll ist es dabei, den Farbton ähnlich der Figur zu wählen. Hier kommt es aber ebenso darauf an, welches Häkelgarn du verwendest, da es mit dem ein oder anderen auch möglich ist, die Einzelteile anzunähen. Am besten zunächst ausprobieren, welche Methode passt. Hier müssen wir uns auch keine Sorgen machen, dass der Baumwollfaden später sichtbar sein wird. Im Chenille-Garn lässt sich dieser gut verstecken, wenn wir ihn fest genug nach innen ziehen und im Inneren des Körpers vernähen.

[image: ]
Die Gesichter sowie manche Details werden mit Stickgarn mit Spannstichen gestickt. Orientiere dich dabei an den Fotos. Zum Sticken der Details kann bei Figuren aus Chenille ein Baumwollfaden als Stickgarn genutzt werden. Er ist reißfest und lässt sich gut im Körper verstecken, um den anschließenden Endfaden zu sichern. Die Augen werden mit einem weißen Faden direkt bestickt, in dem der Faden direkt unter diesen entlanggeführt wird. Augenlider und Augenbrauen werden mit einem schwarzen Faden angebracht und entsprechend mit Spannstichen ausgearbeitet. Wangen arbeiten wir in Rosa, auf dieselbe Weise.



Tieraugen

Für die Augen werden Sicherheitsaugen verwendet. Diese haben auf der Rückseite eine Kappe, die zur Sicherung genutzt wird. Die Augen belaufen sich auf eine typische Größe von 8 mm, die häufig für mittelgroße Amigurumi verwendet wird. Wichtig ist es, darauf zu achten hochwertige Augen zu nutzen. Wie etwa die der Marken Rayher oder Opry. Um diese am Ende doppelt zu sichern, kann die Spitze des Auges (diese, die am Ende in der Figur steckt und durch die Kappe heraussticht) mit einem Feuerzeug geschmolzen und festgelötet werden, indem man diese an der Kappe festdrückt (aber bitte mit äußerster Vorsicht). So kann auch kein Auge mehr durch die Sicherheitskappe rutschen.
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